
29.07. - 02.08.

’24

Sommer

Kunst
Woche

Sommer

KunstKunstKunstKunstKunstKunstKunstKunstKunstKunstKunst
WocheWocheWocheWocheWocheWocheWocheWocheWocheWocheWocheWocheWoche

’24’24’24’24’24



2

Rüdiger Böhm, 
Vorstand Mariaberg e.V.

Herzlich willkommen zur Sommerkunstwoche 
2024. Es ist die 15. Aufl age unse-rer Veranstal-
tung im Stadtteil Mariaberg. 

Mitten in einem doch sehr unruhigen Jahr 2024 
werden wir mit Ihnen, die Sie zur Sommerkunstwoche 
2024 kommen, dieses Jubiläum begehen. Gemein-
sam mit Ihnen, den Künstler*innen mit und ohne 
Behinderungen, wollen wir friedlich und fröhlich diese 
besondere Woche gestalten und erleben. Wir freuen 
uns auf Sie!

Die Workshops bieten für jeden Geschmack und für 
jede künstlerische Begabung etwas.

Auch für die jungen „Wilden“ gibt es Angebote, zum 
Beispiel einen Erlebnisworkshop in der freien Natur. 

Für teilnehmende Familien ist die Betreuung der 
Kinder ab 3 Jahren möglich. Es erwartet Sie ein viel-
fältiges Abendprogramm und den Abschluss bildet in 
bewährter Weise unsere Ausstellungseröffnung am 
Freitagnachmittag, bei der alle entstanden Kunstwer-
ke gewürdigt werden. 

Liebe Kunstschaffende 
       und Kunstbegeisterte,
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Mariaberg
– Stadtteil

mit Charme

Eingebettet in das reizvolle Tal der Lauchert, in 
dem unzählige Wanderwege zum Erkunden und
Spazieren einladen, präsentiert sich die ehema-

lige Klosteranlage mit seiner barocken Klosterkirche. 
Neben prächtigen Altären sind in der Klosterkirche 
Skulpturen von bedeutenden Bildhauern und Holz-
schnitzern des 15. bis 17. Jahrhunderts zu sehen, 
ebenso eine Pietà aus dem 14. Jahrhundert. 

Im ehemaligen Klostergebäude sind regelmäßig 
Ausstellungen von internen und externen Kunst-
schaffenden zu sehen. Eine Dauerausstellung zum 
Gedenken an die Opfer der Euthanasie befi ndet sich 
im Gartengeschoss.

Auf einem historischen Rundweg im Stadtteil können 
sich Besucher*innen auf Tafeln an den Gebäuden über 
die Entstehung, ursprüngliche Nutzung und Hinter-
gründe der historischen Häuser und Persönlichkeiten 
informieren. Auch unser Bioland Hof lädt zu einem 
Besuch ein. Oberhalb des Klosterensembles fi nden 
sich im Marktplatz-Quartier zahlreiche Angebote zur 
Freizeitgestaltung sowie zum Einkaufen und Genie-
ßen. Ein Café, ein Lebensmittelgeschäft mit eigener 
Bäckerei und ein Restaurant bieten Platz, um Pause 
zu machen. 



Workshop 1
6 - 10 Teilnehmende

Das Flechten, ein uraltes Handwerk, das auf der 
ganzen Welt ausgeübt wird, macht das Gefl echt zu 

einem lebendigen Teil unserer Kultur und Geschichte. 
Faszinierend wirkt die Verbindung aus archaischen, 
meditativen Handgriffen und moderner Gestaltung mit 
ihren vielfältigen Möglichkeiten und Materialkombina-
tionen.
Das Arbeiten mit Naturmaterialien erweckt in uns 
eine sinnliche Kreativität. Die Weide ermöglicht uns 
einen praktischen, spielerischen und künstlerischen 
Umgang, der uns geradezu herausfordert und fördert. 
Unsere Hände lernen die Widerstände des Materials 
kennen, wir entdecken unsere eigenen Kräfte beim 
Formen und Erschaffen der Flechtwerke. Sebastian 
Mak ist es ein wichtiges Anliegen, aus dieser kreati-
ven Kraft zu schöpfen, Verbundenheit mit der Natur zu 
ermöglichen und dabei fachkundig zu unterstützen.

Hier lernen Sie die wichtigsten Grundtechniken des 
Weidenfl echtens kennen: Fitze, Kimme, Schicht (Zäun-
ergefl echt), Gang-Gefl echt, Zuschlag (Randabschluß). 
Sie sind dann in der Lage, selbstständig zu arbeiten 

und die erworbenen Fertigkeiten für viele verschiede-
ne Projekte zu nutzen. Die Gestaltungsmöglichkeiten 
sind unendlich!

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Sebastian Mak
Flechtwerkgestalter, Korbfl echter, Drechsler, Land-
schafts-Obstbaumpfl eger und Kunsthandwerker.
Das Flechten begleitet ihn seit 2005. Das Gefl echt 
verbindet Sebastian Mak mit der Ursprünglichkeit 
und Einfachheit in der Liebe zur Natur. Wichtig ist 
ihm dabei das Material Weide: es ermöglicht die 
sinnvolle ökologische Nutzung im nachhaltigen Sinn. 
Als Flechtkunst mit viel Sinn für Ästhetik fi nden die 
gefl ochtenen Objekte in seiner Arbeit ihre Leichtigkeit, 
Weichheit und Transparenz. 
www.verfl ochten.de

Sebastian Makaus Weide
Flechtwerke

339,00€



6 - 8 Teilnehmende

Workshop 2
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Michael Göttsch

Hier haben Sie in dieser Woche die Möglichkeit, 
…rfahrungen mit dem heißen …isen zu machen 

und ein wenig Schmiedeluft zu schnuppern. …s werden 
verschiedene Schmiedetechniken erklärt und gezeigt. 
Dann können Sie sich selbst im Umgang mit Hammer 
und Amboss ausprobieren. Es sind Beispiele vorhan-
den, die ausprobiert werden können oder Sie lassen 
Ihrer Kreativität freien Lauf und gestalten selbst ein 
Kunstwerk. Es können Gartenobjekte, kleine Skulp-
turen, Messer oder auch Haken für eine Garderobe 
entstehen. Eine lange Hose aus Baumwolle und feste 
Schuhe sind obligatorisch.

Michael Göttsch
ist Schlossermeister und Kunstschmied und arbeitet 
seit über 20 Jahren als Schlosser und Metallbauer. 
Seit einigen Jahren ist er mit seiner mobilen Kunst-
schmiede unterwegs. …r hat ein Projekt in Westafrika 
geleitet und fährt regelmäßig dort hin, um mit Dorf-
bewohnern zu schmieden.
www.mobile-kunstschmiede.de

349,00€

Die Kunst des

Schmiedens



Workshop 3
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319,00€

6 - 12 Teilnehmende

Der Begriff „Art“ aus dem englischen Sprachraum 
macht zunächst keinen Unterschied 

zwischen  „Kunst“ und „Angewandter Grafi k“.  

In Europa mit seinem Bedürfnis nach Kategorisierun-
gen sieht es traditionell anders aus. Während „Kunst“ 
entweder einem elitären, infantilen oder dem Freizeit-
bereich zugeordnet wird, ist die „Angewandte Grafi k“ 
mit Unternehmenskultur und Wirtschaftlichkeit as-
soziiert. So besteht die Gefahr, dass beides entweder 
nur als Dekoration bzw. nur als Mittel eines Zweckes 
gesehen wird, welcher der Promotion dient. Es ist also 
kein Zufall, dass es hauptsächlich Amerikaner wie 
Andy Warhol oder Keith Haring waren, die mit ihren 
Arbeiten diese Grenzen verfl üssigt haben. 

Im Kurs „Artworks“ werden wir einige Aspekte beider 
Bereiche ausloten. Bei Ausfl ügen in die wunderschöne 
Umgebung Mariabergs betreiben wir zunächst Natur-
studium. Schon hier können Zeichen- und Maltechni-
ken ausprobiert oder betrieben werden. Der Dozent 
wird versuchen, jede Teilnehmer*in bei seinem/ihrem 
Kenntnisstand abzuholen und inspirativ zu wirken, 
gegebenenfalls auch herzhaft korrigierend.  Im 
Atelier können die Künstler*innen dann weiter eigene 
Projekte verfolgen: Entweder sie betreiben Zeichnung 
und/oder Malerei gegenständlich, abstrakt oder unge-
genständlich. Oder wir stellen uns eine gestalterische 
Aufgabe: Die Entwicklung des eigenen Firmenlogos, 

einen Schriftzug im Graffi ty-Style, der Entwurf einer 
Cartoonfi gur oder anderes Illustratives. Ihr werdet mit 
Darstellungstechniken konfrontiert, die in Kombinati-
on angewendet werden können und Euch weitgehend 
neu sein werden. Inhaltlich werden Bildaufbau, Kom-
position und Probleme der Perspektive besprochen. 
Sollten Sie Zeichen- und Mal-Material zu Hause ha-
ben: Alles mitbringen. Am besten in einem rechtecki-
gen Rucksack (ein DIN A3-Block sollte hineinpassen), 
auf den man einen Klapphocker schnallen kann, wenn 
wir nach draußen gehen. Was Ihnen fehlt, kann im 
Kurs gestellt oder erworben werden. Anfänger*innen 
wie Fortgeschrittene sind willkommen.  

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu: Papiere, Farbe und Fotoschichten werden nach 
Verbrauch berechnet. Der Kostenrahmen kann bei der 
Akademie Laucherttal erfragt werden. 

Wolfgang Wiebe 
(Jahrgang 1956) ist Maler, Grafi ker und Illustrator. 
…r hat für Werbeagenturen und Verlage gearbeitet 
und betreibt seit der Berentung in seinem Atelier 
ein eigenes Kunstseminar, nachdem er viele Jahre für 
die Gemeinde Albstadt als Lehrer für Bildende Kunst 
in Gymnasium und städtischer Kunstschule tätig war. 

Wolfgang Wiebe

Artworks



Workshop 4

Hanns-Martin Wagner Anneli Bialek

329,00€

6 - 12 Teilnehmende
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In diesem Workshop für Bronzeguss lernen die 
Teilnehmenden das jahrtausendealte Wachsaus-

schmelzverfahren kennen und können mit der 
von Roman Hutter entwickelten mobilen Variante 
ihre Bronzegussfi guren fertigen. Dabei werden die 
vielen Möglichkeiten entdeckt, die diese Technik 
für ihr künstlerisches Schaffen mit sich bringt. Die 
Teilnehmenden des Workshops werden durch die 
verschiedenen Abläufe des Modellierens, Abformens 
und Gießens begleitet. Anhand von Beispielen aus 
der Kunstgeschichte zur Evolution des Bronzegusses 
werden die technischen sowie inhaltlichen Prozesse 
erläutert. Für die persönlichen Gestaltungsideen 
werden gemeinsam individuelle Problemlösungen 
gesucht, um möglichst jedes Gussprojekt umsetzen 
zu können.

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 

im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Hanns-Martin Wagner 
Hanns-Martin Wagner ist Gründer der Sinnwerkstatt 
für Kunstprojekte, kinetische Objekte und Spielexpo-
nate. Seine …rstausbildung als Konstruktionszeichner 
und weitere berufl iche Abschlüsse im Sozial- und Be-
ratungsbereich bilden die Grundlage für seine jetzige 
freiberufl iche Tätigkeit im …xponatebau. …r lebt und 
arbeitet in Ludwigsburg-Poppenweiler.

Anneli Bialek
Kunst im Sozialen Kontext B.A.. Arbeitet mit jungen 
Gefl üchteten und arbeitslosen Jugendlichen in einer 
Offenen Werkstatt in Nürtingen an künstlerischen und 
handwerklichen Projekten und gibt Kurse im Bereich 
Keramik und Bronzeguss. 

Guss
Bronze

…xperimenteller



Das experimentelle Spiel mit der Farbe und was sich 
daraus ergibt, ist oft der beste Ideengeber. Nichts 

steht von vornherein fest, wir arbeiten prozesshaft, 
geprägt von Emotionen, Intuition, Spontaneität und 
versuchen so, Stimmungen, innere Visionen oder 
Empfi ndungen auf der Leinwand auszuleben. Schicht 
für Schicht gelangen wir vom kreativen Chaos zu 
spannungsreichen Kompositionen, schaffen Bilder mit 
Tiefe, Raum und Dichte. Entstandenes wird betrachtet, 
formuliert und analysiert. Mit verschiedenen Übungen 
und Techniken und individuellen Aufgaben erarbeiten 
wir ein Fundament an Fähigkeiten, aus dem heraus 
Ideen erkannt und umgesetzt werden können. Intuiti-
on und visionäre Kräfte mitnehmen, spontane Einfälle 
umsetzen, Ängstlichkeiten und Vorsicht beiseitelegen, 
sich rantrauen und ausprobieren, was das Zeug hält – 
und später die Fülle ordnen zu einem Ziel hin: der 

Intensität des Ausdrucks. Materialien werden vor Ort 
zur Verfügung gestellt. Bitte keine eigenen Farben 
mitbringen.

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Tanja Niederfeld
Stahlgraveurin (Druckgrafi k: Kupferstiche und 
Stahlstiche für Geldscheine und Aktien.  Plastisches 
Arbeiten: Stahlstempel für Münzen und Schmuck). Seit 
1995 freischaffende Künstlerin im Bereich Holzschnitt 
und Malerei. Zahlreiche Ausstellungen und Stipendien 
im In- und Ausland. Seit 1997 Dozentin für Malerei und 
Druckgrafi k in verschiedenen Institutionen.
www.tanja-niederfeld.de

Tanja Niederfeld

Workshop 5

GroßWildBunt

319,00€

6 - 12 Teilnehmende



Workshop 6
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    Wer zeichnet, 
sieht mehr

319,00€

6 - 12 Teilnehmende

Thomas Bickelhaupt

Zeichnen ist eine Möglichkeit, die Welt mit Linien 
zu erkunden. Ausgangspunkt für das Zeichnen 

ist intensives …rleben. Grundlegend erscheinen die 
eigene innere Haltung sowie die Frage „Was berührt 
mich?“. Zeichnen heißt, sich konzentriert einzulas-
sen. Zeichnen heißt auch, Unsichtbares zu zeigen, 
Unwichtiges wegzulassen und persönlich Bedeutsa-
mes zu betonen. Da wir die Welt unterschiedlich wahr-
nehmen, können wir viele Ausdrucksmöglichkeiten 
fi nden. Dieses gilt sowohl in Bezug auf die Wahl der 
zeichnerischen Mittel, als auch auf das Entdecken 
des individuellen Ausdruckes. Wir erproben sinnliche 
Zugänge zur Grafi k und lernen Strategien kennen, mit 
denen auch das räumliche und fi gürliche Erfassen 
möglich ist. Am ersten Tag binden wir ein Buch oder 
stellen ein Leporello her, in dem wir unsere Arbeiten 
festhalten können. Wir wenden uns dem Porträt, 
uns wichtigen Gegenständen, der Landschaft und 
unserer urbanen Umwelt zeichnerisch zu. An einem 
Tag werden wir ein Aktmodell zur Verfügung haben, 
um verschiedene Strategien des fi gürlichen Zeichnens 
erproben zu können.

Wir arbeiten mit Bleistift, Fineliner, Kohle und Aqua-
rellfarben. Der Workshop ist sowohl für Anfänger*in-
nen, als auch für Fortgeschrittene geeignet.

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Thomas Bickelhaupt
Studium der Kunsterziehung an der PH Heidelberg, 
Studium der Malerei und Grafi k an der Staatlichen 
Akademie der bildenden Künste in Stuttgart, seit 1996 
Kunstdozent an der PH Ludwigsburg, Bildender 
Künstler mit zahlreichen Ausstellungen. Promovierter 
Kunstwissenschaftler, Autor (u.a. Bickelhaupt, 
Thomas [2014]: Grafi k. Theorie, Praxis, Geschichte. 
Stuttgart, Leipzig: Klett), erhielt 2011 u.a. den 
Landeslehrpreis Baden-Württemberg und 2021, 
den Lehrpreis der Hochschule.
www.thomasbickelhaupt.de



Workshop 7

Holz ist ein spürbar lebendiger und warmer 
Werkstoff. Langsam oder fl ott können daraus 

Skulpturen erwachsen. Während der Sommerkunstwo-
che werden Grundlagen der Holzbildhauerei vermittelt, 
der sichere Umgang mit den klassischen Werkzeugen 
Stechbeitel und Holzknüpfel, sowie der Maschine-
neinsatz mit Elektrosägen und Schleifmaschinen. 
Holz und Maschinen können nach Absprache mit den 
Kursleitenden auch gerne selber mitgebracht werden. 
Die Teilnehmenden arbeiten frei nach ihrer Vorstellung 
Reliefs oder Vollplastiken aus Holzstämmen heraus, 
natürlich mit fachkräftiger Unterstützung. Dieser 
Workshop ist auch für Menschen geeignet, die vorher 
noch nie mit Holz gearbeitet haben. Ab einer Gruppen-
größe von 10 Teilnehmenden sind beide Kursleitenden 
anwesend.

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden (Holz oder 
Werkzeugausleih) und werden im Workshop bar bei 
der Workshopleitung bezahlt. Der Kostenrahmen kann 
bei der Akademie Laucherttal erfragt werden.

Andrea Rekšans und Stefan Vollrath
Studium der Freien Malerei und Bildhauerei an der 
staatlichen Akademie der bildenden Künste in Stutt-
gart. Seit 1993 als freischaffende*r Künstler*in tätig 
mit zahlreichen Ausstellungen und Kunstprojekten im 
öffentlichen Raum. Beide geben regelmäßig Bildhau-
ereikurse. Stefan Vollrath unterrichtet zudem an der 
Pädagogischen Hochschule in Ludwigsburg und an 
der Haller Akademie der Künste.
www.stefan-vollrath.de

10

Bildhauerei
Holz

339,00€

6 - 16 Teilnehmende

Andrea RekšansStefan Vollrath
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Workshop 8

Im spielerischen Umgang mit Farben und Materialien 
– mit und ohne Pinsel – lassen wir individuelle 

Bildideen entstehen; ohne Druck – geleitet von der 
Prämisse: Der Weg ist das Ziel!
 
Der Mut zum Experiment und die Lust am Auspro-
bieren regen die Phantasie an und erschließen 
ungeahnte Ausdrucksmöglichkeiten. Kreativität 
stellt sich ein und setzt den Gestaltungsprozess in 
Gang; Schritt für Schritt zum eigenen Bild. Aus den 
speziellen Eigenschaften der Acrylfarben ergeben sich 
vielfältige Möglichkeiten, immer wieder neue Erfah-
rungen zu gewinnen. So sind sie das ideale Medium, 
unser maltechnisches Repertoire auszubauen und 
weiterzuentwickeln. Erfahrungswerte und notwendige 
Hilfestellungen werden gerne weitergegeben. Die Ab-
messung der Leinwände darf auch großformatig sein, 

kann jedoch an den Teilnehmenden letztendlich selber 
bestimmt werden. Details nach der Anmeldung...
 
Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie  Laucherttal 
Mariaberg erfragt werden.
 

Gernot Bizer
wohnt in Trochtelfi ngen-Mägerkingen auf der Schwä-
bischen Alb. Sein Atelier befi ndet sich in Gammertin-
gen-Mariaberg, Burghaldenstraße 8. Künstlerische 
Ausbildung im Rahmen des Lehramtsstudiums, 
am Artcollege Khan-Leonhard und an der Freien 
Kunstakademie Überlingen.

…xperimentelle…xperimentelle

Malerei

339,00€

6 - 10 Teilnehmende

Gernot Bizer



Sybille Weber

Workshop 9

Im Kurs erhalten wir einen kleinen …inblick in die 
weite Welt des Handwebens. Nach einer kurzen 

…inführung kann an den fertig eingerichteten 
Kleinwebstühlen ohne Vorkenntnisse oder lange 
Vorarbeiten direkt los gewebt werden. Mit schönem 
Material, tollen Farben und spannenden Strukturen 
werden Stoffe gestaltet. Daraus können Handtücher, 
Kissen, Taschen oder kleine Teppiche entstehen. Auch 
Bildgewebe sind möglich. Nach Absprache mit der 
Kursleiterin ist auch das Mitbringen eigener Webgerä-
te möglich. Die Webstühle werden im Laufe der Woche 
durchgewechselt, so können alle Teilnehmenden an 
verschiedenen Webgeräten Erfahrungen sammeln 
und eigene Gewebe erstellen. Ist ein Webstuhl leer-
gewebt, richten wir ihn gemeinsam neu ein und be-
kommen dadurch eine Vorstellung der umfangreichen 
Vorarbeiten zum Weben.

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Sybille Weber
Handweberin. Arbeit in verschiedenen Werkstätten. 
Dozentinnentätigkeit seit 1993.
Deutschlandweite Teilnahme an Ausstellungen 
und Messen für angewandte Kunst und Design. 
Seit 2014 Ladenatelier in Haigerloch. 
www.frauweberwebt.de

Weben

339,00€

6 - 10 Teilnehmende
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Workshop 10

Kassandra Becker

Diese fünf Tage bieten die Möglichkeit, mit Beton zu 
arbeiten, ein eigenes Projekt zu realisieren und ei-

nen künstlerischen Prozess zu erleben. Im idyllischen 
Ambiente von Mariaberg werden Skulpturen direkt aus 
Beton modelliert. Geeignet sind sowohl voluminöse 
Formen mit großer Standfl äche als auch schlankere 
Figuren und Stelen. Am ersten Tag werden Werkbei-
spiele aus vorangegangenen Workshops gezeigt, um 
die Möglichkeiten und Grenzen des Materials aufzu-
zeigen. Nach einer kurzen Phase der Ideenfi ndung 
wird zunächst ein kleines Modell aus Ton geformt 
und individuell besprochen. Für manche Projekte wird 
ein Gerüst aus Baustahl geschweißt. Wer sich traut, 
schweißt selbst – es ist ganz einfach! Danach wird die 
Skulptur zunächst aus Maschendraht geformt und mit 
Zeitungspapier gestopft. Dies erfordert einige Zeit und 
Geduld. Die Drahtskulpturen werden mit mehreren 
Mörtelschichten überzogen. Der Zementmörtel lässt 
sich leicht auftragen, Details können fein modelliert 
werden. Nachdem die Plastiken ausgehärtet sind, 
können sie z.B. mit Mosaik beklebt werden und nach 

einer Ruhephase von etwa vier Wochen kann der Be-
ton zuhause auch mit Acrylfarben bemalt werden.

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Kassandra Becker
Studium der freien Bildhauerei an der Staatlichen 
Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe und an 
der HBK Braunschweig. 1999 Diplomabschluss und 
Meisterschülerin. Lebt in Karlsruhe als freischaffende 
Künstlerin mit zahlreichen Ausstellungen im In- und 
Ausland. …igene Schule für plastisches Gestalten. 
Unterrichtet an zahlreichen Sommerakademien.
www.kassandrabecker.de
www.plastischesgestalten.de

349,00€

Gartenzwerge
Kein Platz

für

6 - 8 Teilnehmende



Workshop 11
349,00€

6 - 10 Teilnehmende
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Susanne AmselChiara Rainer

Feiner

Im wahrsten Sinne des Wortes eine glänzende Idee: 
…in Schmuckstück von Anfang an selbst gestalten, 

bearbeiten und individuell Akzente setzen. 

Am Anfang steht ein Entwurf. Bis zur Umsetzung in 
Silber werden die Teilnehmenden die verschiedenen 
Bearbeitungstechniken des Materials erlernen: Das 
Strukturieren mit dem Hammer, Punzen, Einwalzen 
oder Anschmelzen des Silbers. Akzente können mit 
schönen Edelsteinen oder geschmolzenen Kugeln 
gesetzt werden. Das Material Silber und auch die 
Edelsteine können vor Ort erworben werden.

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Chiara Rainer
Nach dem Abitur verbrachte Chiara ein Jahr in Australi-
en und studierte nach ihrer Rückkehr zunächst Soziale 

Arbeit, entdeckte dann jedoch ihre Liebe für die Gold-
schmiedekunst durch einen Kurs bei Susanne Amsel. 
Seit Oktober ’20 ist sie Goldschmiedeassistentin bei 
Susanne Amsel. Seit November ’20 hat sie ein eigenes 
kleines Goldschmiedeatelier in Albstadt-Pfeffi ngen. 

Susanne Amsel 
Seit 1995 als Goldschmiedin in zweiter Generation 
im eigenen Atelier in Sigmaringen tätig. Leitet seit 
20 Jahren Workshops in Goldschmiedekunst bei 
Volkshochschulen in Balingen, Albstadt, Bad Saulgau 
und Sigmaringen. Teil der Ateliergemeinschaft 
Allerart in Heiligenberg. Ausstellungen in Stuttgart, 
Hannover, Berlin, im Deutschen Bernsteinmuseum 
Ribnitz-Damgarten, in der Schweiz (Liestal, Wallis), 
Österreich(Linz) und in Frankreich (Perros-Guirec). 
Sie erlernte das …delsteinschleifen bei Hubert Heldner 
(Schweiz) und japanische …inlegetechniken bei 
Prof. Kimiaki Kageyama (Tokio).
www.susanneamsel.de

Silberschmuck
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Workshop 12

Antje Gerhardy

Das …rschaffen von Keramik-Figuren hat eine 30-tau-
sendjährige Tradition, da Ton ein wunderbares 

Material zum Modellieren ist. In diesem Kurs werden 
Grundtechniken und -wissen erworben, so dass 
dann verschiedene Formen entstehen können: eine 
menschliche Figur, Tierplastiken, Portraits, abstrakte 
Formen oder auch Reliefs - alles kann modelliert 
werden. Es stehen unterschiedliche Sorten Ton zur 
Verfügung, die Erarbeitung einer Figur erfolgt durch 
Wulst- und Plattentechnik oder aber auch mithilfe der 
Massiv-Bauweise. Abhängig vom Modellierwunsch 
werden im persönlichen Gespräch der Grad der Ausar-
beitung, die Frage nach einem Sockel, die Haltung der 
Figur oder die Beziehung der Figuren untereinander 
thematisiert. Um leichter in einen Workfl ow zu 
kommen, beginnt jeder Tag mit einer kurzweiligen 
Einführung in unterschiedlichste Themen wie anato-
misches Wissen, Oberfl ächengestaltung oder auch 
keramische Tipps und Tricks. Der Kurs ist sowohl 
für Anfänger*innen als auch für Fortgeschrittene 
geeignet, da es nach dem allgemeinen Auftakt eine 

individuelle Betreuung gibt und alle im eigenen Tempo 
an ihrem Werk arbeiten.

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Antje Gerhardy
Antje Gerhardy lebt in Nürtingen, absolvierte ein 
Studium der Keramik und Malerei an der Freien 
Kunstakademie Nürtingen und ist dort seit 2016 
Dozentin. Als freischaffende Künstlerin mit Ausstellun-
gen im In- und Ausland arbeitet sie in ihrem Atelier an 
Lampentieren, Vasenfi guren und Mischwesen. 
www.antjegerhardy.de
instagram.com/antjegerhardy

319,00€

6 - 12 Teilnehmende

Freies
Modellieren



Workshop 13
339,00€

6 - 10 Teilnehmende

Bianca Schrodin…xperimentelle

   Wortklaubereien
Zwischen Prosa, Lettering  
    und Kalligrafi e

Die eigene Handschrift, vermengt mit viel Fantasie 
und/oder Realitätsbetrachtung: eine hervorragen-

de Kombination für Schreibexperimente jedweder Art. 
Zwischen dem Verfassen von Texten – egal ob Gedicht, 
Kurzgeschichte, Wortaneinanderreihungen oder jegli-
chen Zwischenformen – und dem Verbildlichen dieser 
Texte liegen unzählige Gestaltungsmöglichkeiten. 
Worte beschreiben Bilder – und können sie sogar 
selbst abbilden. 

Der Workshop bietet Einblicke in literarische und rhe-
torische Inhalte sowie Techniken der künstlerischen 
Gestaltung der eigenen Handschrift, einzelner Worte 
oder Sätze mit kalligrafi schen Methoden. Individuelle 
Formulierungen und Handschriften werden verknüpft 
und zum eigenen künstlerischen Handwerkszeug ent-
faltet, mit dem sich Wortgebilde gestalten lassen, die 
sich nicht nur gut vorlesen, sondern auch wunderbar 
vorzeigen lassen. Für den Workshop sind keine beson-
deren Vorkenntnisse notwendig. Der Kurs ist sowohl 
für Schreib- und/oder Kalligrafi e-Einsteiger*innen als 

auch für Schreiberfahrene gleichermaßen geeignet. 
Gerne darf eigenes Schreibmaterial wie z. B. Füller, 
Federhalter, Tusche/Tinte, Skizzen-/Notizbücher mit-
gebracht werden.

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Bianca Schrodin
Kunsttherapeutin B.A., Schreib- und Lichtkünstlerin. 
Lebt und arbeitet auf der Schwäbischen Alb. Projekt-
leitung Kunst, Kultur und Kreativität (Samariterstift 
Grafeneck) für Menschen mit und ohne Behinde-
rungen. Begleitung und Leitung diverser inklusiver 
Kunstprojekte sowie SchreibKunst-Workshops. Seit 
2017 Lichtkunst-…vents mit dem …nsemble Phoenix 
Retro Light.



Workshop 14
199,00€

6 - 12 Teilnehmende

Im Workshop bekommt ihr eine kurze …inführung in 
die Geschichte der Graffi ti- und Streetart-Kultur.
Unter Anleitung lernt ihr die Grundlagen von Graffi ti 
und werdet Schritt für Schritt die Buchstaben des 
Alphabets dekonstruieren. So erarbeiten sich alle 
Kursteilnehmenden ihren individuellen „Letter-Style“.
Über die Workshop-Woche werden die Schriftzüge 
verfeinert und dann gemeinsam mit selbstentworfe-
nen Schablonenfi guren („Stencils“) großformatig von 
euch mit der Sprühdose realisiert. Am Ende der Woche 
werden wir gemeinsam das erlernte Wissen anwenden 
und in einer gemeinsamen Konzeptarbeit eine Außen-
wand mit der Sprühdose gestalten. 

Die Materialkosten werden von der Sommerkunst-
woche getragen.

Florian Kaiser
Architekt und Streetart-Künstler. …r kam bereits im 
Jahr 1999 über die Breakdance- und Hip Hop Szene 
mit Graffi ti in Berührung. Seitdem realisierte er mit 
der Künstlergruppe „Township Art Project“ Streetart-
projekte in Slums in Südafrika, Brasilien und auf den 
Philippinen. www.atelierkaisershen.de 

Daniel „Daschu“ Schuster
Lebt und arbeitet in Biberach a.d. Riß. 
Urbane Kunst und Illustration; Teil der Künstlergruppe 
„Township Art Project“. Diverse Ausstellungen und 
Leitung verschiedener Schulprojekte. 
www.daschuart.com 

Florian Kaiser Daniel Schuster

StreetArtfür Junge und Junggebliebene ab 16 J.
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Fridolin Hospach Aglaia Stave

Abenteuer
Natur Kunst

Für Kinder von 
11 - 15 Jahren

6 - 12 Teilnehmende

Ihr meldet euch zu einer spannenden und erleb-
nisreichen Woche an, bei der ihr verschiedene und 

auch herausfordernde Aufgaben in der Natur gestellt 
bekommt. Klettern an der Kletterwand, Bogenschie-
ßen, Kochen am offenen Feuer, Abseilen am Fels oder 
Schwingen auf der Riesenschaukel, Balancieren über 
die hohe Seilbrücke, Floß bauen im Laucherttal – ihr 
braucht immer ein gutes Team, Mut, Durchhalte-
vermögen, Ideen, Energie und jede Menge Spaß. 
Daneben und dazwischen werden wir Kunstwerke aus 
gefundenen Naturmaterialien entstehen lassen, die 
zu unseren Aktivitäten passen oder diese ergänzen. 
Da die Aktionen bei jedem Wetter stattfi nden, sind 
wetterfeste Kleidung und gutes Schuhwerk genauso 
wichtig wie die Freude am Draußensein.

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. Der 
Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Fridolin Hospach
Heilerziehungspfl eger, …rlebnispädagoge- und 
therapeut, Seilgarten-Sicherheitstrainer (DAV, ÖAV). 
Lebt in Veringenstadt auf der Schwäbischen Alb.

Aglaia Stave
Kunsttherapeutin B.A., Damenschneiderin und staat-
lich geprüfte Modedesignerin. Kunstdozentin an der 
Musik- und Jugendkunstschule in Nürtingen.

165,00€



Die Kids erfahren hier beim spielerischen …xperi-
mentieren den Zugang zu unterschiedlichen 

Bereichen der weiten Welt der Kunst. Wir werden mit 
verschiedensten Materialien und Techniken an Form, 
Farbe und Gestalt arbeiten. Mit Farbe, Speckstein und 
vielerlei Naturmaterialien lassen sich tolle Kunstwerke 
gestalten, die sich mit nachhause nehmen lassen. Die 
Freude an der Auseinandersetzung und dem Auspro-
bieren der vielfältigen Möglichkeiten künstlerischer 
Techniken und deren Umsetzung stehen in dieser 
Woche im Vordergrund. 

Zu den Workshopkosten kommen die Materialkosten 
hinzu. Diese sind individuell verschieden und werden 
im Workshop bar bei der Workshopleitung bezahlt. 
Der Kostenrahmen kann bei der Akademie Laucherttal 
erfragt werden.

Wolfgang Gross
Handwerker und Sozialpädagoge. Studium der 
Philosophie und Kunstgeschichte. Freiberufl icher 
Dozent für Kunst und neue Medien am Diakonischen 
Institut Mariaberg. Seit 1984 freischaffender
Künstler, zahlreiche Ausstellungen.

 Kunst 
  für Kids

Für Kinder von 
6 - 10 Jahren

Wolfgang Gross

Workshop 16
6 - 12 Teilnehmende



Annette Trefz

Das Offene Sommerkunstatelier begleitet die Som-
merkunstwoche als buntes …xperimentierfeld, in 

das auch mal nur stundenweise hineingeschnuppert 
werden kann. Ob mit oder ohne Behinderung, ob 
erfahrene Künstlerin oder Laie – hier fi nden alle einen 
Platz, um sich auzuprobieren. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig, schauen Sie einfach vorbei. 
Unkostenbeitrag für Material auf Spendenbasis. 

Annette Trefz
Ausgebildete …rzieherin, Kunsttherapeutin und Künst-
lerin. …igenes Atelier in Stuttgart im Atelierhaus des 
BBK Württemberg e.V.. Seit 2003 vorrangig Beschäfti-
gung mit …itempera-Malerei. www.annette-trefz.com

Sommerkunst-
          atelier

Offenes

Workshop 17



    ...und noch 
viel mehr!
Neben den Workshops bietet die Sommerkunstwo-

che ein abwechslungsreiches Abendprogramm.

So wird unser Vorstand Rüdiger Böhm – dieses Jahr 
zum letzten Mal in seiner Eigenschaft als Mariaberger 
Vorstand vor seinem Eintritt in den Ruhestand – 
wieder seine traditionelle Kloster- und Kirchenführung 
anbieten. Hier lernen Sie am Montag Mariaberg noch 
besser kennen. 

Am Mittwoch um 20 Uhr machen CONNY & DIE SONN-
TAGSFAHRER einen Halt im Mariaberger Kreuzgarten. 
In einem wundervollen Konzert voller Nostalgie geht 
es zurück in die Zeit des deutschen Wirtschafts-
wunders. Erleben Sie die großen Schlager von Peter 
Alexander, Caterina Valente, Conny Froboess, Peter 
Kraus und vielen anderen. Mit authentischer Inst-
rumentierung, originalgetreuen Arrangements und 
stilechter Kleidung lassen die vier Musiker die wunder-
bare Musik dieser großen Künstler wieder aufl eben. 

Spannende und witzige Zwischenmoderationen run-
den den Auftritt von CONNY & die SONNTAGSFAHRER zu 
einem unvergesslichen Abend ab. Authentisch, voller 
Spielfreude und mit viel Liebe zum Original.

Am Donnerstag führt Carla Mausch, Künstlerin und 
Dozentin des Workshops „Steinbildhauerei“, durch 
ihre Ausstellung „ImLot“ im Klostergebäude. Danach 
folgt das beliebte gemeinsame Abendessen im Freien 
vor dem Mariaberger Marktplatz. Die Gammertinger 
Band „Kleines Besteck“ steuert dazu – zu zweit und 
akustisch – die musikalische Unterhaltung bei. 

Zum krönenden Abschluss präsentieren am Freitag-
nachmittag alle Workshops bei der Vernissage die 
entstandenen Kunstwerke. Auch der Freundeskreis 
und die Familien der Kunstschaffenden können sich 
hier von 16 bis 18 Uhr von der kreativen Vielfalt der 
Sommerkunstwoche überzeugen. 
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WERKSTÄTTEN FÜR MENSCHEN
MIT BEHINDERUNG

ATELIER
GERNOT BIZER

LANDWIRTSCHAFT
MARIABERG (BIOLAND)

ATELIER
BURGHALDENSTRASSE 7

MARKTPLATZ 
MARIABERG



KARL-ZIMMER
HAUS

B 313

REUTLINGEN ›››››

‹‹‹‹‹ GAMMERTINGEN

KARL-GEORG-
HALDENWANG SCHULE

CARL-HEINRICH-RÖSCH
GÄSTEHAUS

FRIEDHOF
MARIABERG

DIAKONISCHES
INSTITUT

MEHRZWECKHALLE
MARIABERG

ZUFAHRT ZUR
ALTEN MÜHLE

ATELIER 5

RALLSCHULE

STELLPLATZ FÜR 
CAMPINGMOBIL UND -WAGEN

PARKPLATZ

PARKPLATZ

SOMMERKUNSTCAFÉ

KLOSTER 
MARIABERG

WITTMANN-SCHULE:
MATRATZENZIMMER

       Übersicht 
Mariaberg



Ablauf

Die Sommerkunstwoche beginnt am Montag, 
29.07.2024. Ab 8:00 Uhr ist das Sommerkunstcafé im 
Kommunikationszentrum (Klosterhof 4/1) geöffnet für 
alle Anfragen zu Workshops, Unterkunft und Verpfl e-
gung.  Los geht's um 9:30 Uhr. Workshopzeiten sind 
ansonsten täglich von 9 bis 16 Uhr. Mittagspause nach 
Absprache mit der Workshopleitung. 

Am Freitag, den 02.08.2024, fi ndet ab 16 Uhr die Ab-
schlusspräsentation der Workshops statt. Bitte planen 
Sie hierfür ausreichend Zeit bis ca. 18 Uhr ein.

Kosten

Die Teilnahmegebühren sind jeweils bei den einzelnen 
Workshops aufgeführt. Für Geschwisterkinder unter 
18 Jahren gilt eine Vergünstigung von 10 € je weiteres 
angemeldetes Kind. Achtung: In der Gebühr sind keine 
Kosten für Material, Unterkunft und Verpfl egung 
enthalten.
Für das Offene Atelier freuen wir uns über einen 
Unkostenbeitrag auf Spendenbasis.

Material

Material und Werkzeug können vor Ort von der 
Workshopleitung gekauft bzw. entliehen werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie vor Beginn der 
Sommerkunstwoche direkt von der Workshopleitung. 
Die Bezahlung des Materials erfolgt je nach Verbrauch 
in bar bei der Workshopleitung. Der Kostenrahmen für 
das Material der jeweiligen Kurse kann bei der Akade-
mie Laucherttal erfragt werden.

Anmeldung
An der Sommerkunstwoche können Menschen mit 
und ohne Behinderung teilnehmen. Wir bitten bei 
Anmeldung von Menschen mit Unterstützungsbedarf 
um Vorabsprache unter Tel.: 07124 923-353. Eine An-
meldung zur Sommerkunstwoche ist ab Mittwoch, 
13. März 2024 ab 8:00 Uhr möglich und kann aus-
schließlich über die Homepage der Akademie Lau-
cherttal erfolgen: www.akademie-laucherttal.de. Sie 
erhalten eine Eingangsbestätigung per Mail. Ebenso 
werden Sie informiert, wenn der Kurs voll ist und Sie 
auf einer Warteliste stehen. Sobald ausreichend An-
meldungen für einen Workshop vorliegen, erhalten Sie 
per Mail eine Zusage, spätestens vier Wochen vor der 

Sommerkunstwoche. Ebenfalls würden Sie spätestens 
vier Wochen vor der Sommerkunstwoche per Mail eine 
Absage erhalten, falls der Workshop aufgrund man-
gelnder Teilnehmendenzahl nicht zustande kommt.

Bezahlung

Die Bezahlung erfolgt eine Woche vor Workshop-Be-
ginn per Lastschriftabbuchung. Die Bezahlung von 
Vollverpfl egung, Camping oder Matratzenzimmern 
erfolgt in bar am Montag, 29.07.2024, im Sommer-
kunstcafé. Die Bezahlung des Materials erfolgt in bar 
direkt bei der Workshopleitung.

Rücktritt

Bitte beachten Sie, dass bei einem Rücktritt Kosten 
entstehen. Bei einem Rücktritt nach Eingang der 
schriftlichen Anmeldung ist eine Gebühr von 20 € zu 
entrichten. Bei einem Rücktritt innerhalb von 14 Tagen 
vor Kursbeginn ist eine Gebühr in Höhe von
100 € zu entrichten. Bei Nichterscheinen ohne vorhe-
rige Abmeldung oder Absage ab dem 29.07.2024 ist 
die volle Workshopgebühr zu entrichten. Maßgeblich 
ist das Eingangsdatum der schriftlichen Abmeldung in 
Mariaberg. Wir empfehlen bspw. den Abschluss einer 
Seminarversicherung.

Verpfl egung

Kaffee, Tee und Wasser stehen im Sommerkunstcafé 
zur freien Verfügung. Im „Marktplatz“ können Sie 
sowohl Mahlzeiten im Betriebsrestaurant vor Ort 
einnehmen oder sich im SB-Laden mit Snacks, Obst, 
Getränken, Eis und sonstigen Stärkungen versorgen. 
Die Bezahlung für die Vollverpfl egung erfolgt am 
ersten Tag in bar im Sommerkunstcafé. Am Sonntag, 
28.07., hat der Marktplatz ab 14:00 Uhr geöffnet: 
Willkommen zu Kaffee und Kuchen oder Abendessen!

Unterkunft

Es gibt während der Sommerkunstwoche mehrere 
Möglichkeiten der Unterbringung. Eine Aufl istung von 
Gästehäusern, Ferienwohnungen und Zimmern inner-
halb und außerhalb Mariabergs fi nden Sie im Internet 
unter www.mariaberg.de/sommerkunstwoche
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…ine verbindliche
 Anmeldung ist ausschließlich über 
die Homepage der Akademie Laucherttal möglich:
www.akademie-laucherttal.de
Die Kurse fi nden Sie unter der Kategorie 
„Sommerkunstwoche Mariaberg e.V.“

Bei Rückfragen zur Anmeldung schreiben Sie 
uns bitte eine …-Mail oder rufen Sie uns an.

An- und Abreise

Um einen An- und Abreisezeitpunkt zu besprechen, 
wenden Sie sich bitte an die jeweilige Unterkunft.

Kinderbetreuung

Während der Sommerkunstwoche besteht die 
Möglichkeit, Kinder mit und ohne Behinderung ab 
3 Jahren bei der integrativen Ferienwoche der 
Mariaberg – Hilfen nach Maß gGmbH anzumelden. 
Täglich von 9 - 16 Uhr können Ihre Kinder hier spielen, 
toben, sich bewegen und Spaß in der Gemeinschaft 
erleben. Es werden spannende Ausfl üge gemacht, 
wir gehen schwimmen oder kochen gemeinsam und 
noch vieles mehr. Weitere Infos und Anmeldung bei  
Anja Mahler, Tel. 07571 7486-7040 oder 
a.mahler@mariaberg.de

Haftung

Die Teilnahme am jeweiligen Workshop erfolgt auf 
eigenes Risiko.

Kontakt und Organisation

Kultureller Stadtteil
Andrea Baur-Hölz, 
Tel. 07124 923-353 
sommerkunstwoche@mariaberg.de 

Akademie Laucherttal Außenstelle 
Mariaberg
Tina Elbel
Tel. 07124 923-208
akademie@mariaberg.de



Die Sommerkunstwoche wird ermöglicht durch die freundliche Unterstützung von

Mariaberg e.V. · Klosterhof 1 · 72501 Gammertingen · sommerkunstwoche@mariaberg.de www.mariaberg.de
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